
Ich beschreibe meine Wahrnehmung. 

Ich spreche für mich. 

Meine Beschreibung ist konkret  und 

bezogen auf den Anlass. 

Meine Beschreibung ist nachvollzieh-

bar für mein Gegenüber und für Ande-

re. 

Ich gebe das Feedback zeitnah zum 

Ereignis, jedoch mit emotionalem Ab-

stand. 

Ich erläutere warum mich die Situation 

in meiner Arbeit behindert. 

Ich formuliere meine Erwartungen zur 

Klärung der Situation 

Ich gebe Feedback nur, wenn ich ent-

spannt und ausgeglichen bin. 

how to … 

FEEDBACK  

Sie arbeiten im Team von haupt- und ehrenamtlichen  

Mitarbeitenden an der Umsetzung eines gemeinsamen Pro-

jekts. Sie arbeiten zeitweise oder dauerhaft zusammen. Sie 

begegnen sich auf Augenhöhe, respektvoll und wertschät-

zend. Doch es hat sich etwas ereignet, dass Sie bei der Fort-

führung Ihrer Aufgabe als störend empfinden. Sie möchten 

einer betreffenden Person dazu eine Rückmeldung geben. 

 Dieses Merkblatt zeigt Ihnen wie dies konstruktiv und wert-

schätzend gelingt. 

Ziel:  
 

Mit dem Feedback an eine Teamkolleg_in möchte ich eine für mich störende Situation klären.  

Mich trägt die Frage: Was brauchen wir, damit wir motiviert, wertschätzend und zielorientiert  

miteinander arbeiten können? 

Ich bitte um ein Gespräch.  

Ich nehme Rücksicht auf die 

Situation meines Gegenübers. 

Ich gebe mein Feedback, in 

dem Wissen, dass mein Ge-

genüber gute Gründe für ihr 

Verhalten hat. 

Mich interessiert die Perspekti-

ve meines Gegenübers. 
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Ich bitte eine Teamkolleg:in um ein 

Feedback zu einer konkreten Situation. 

Ich bitte eine Kolleg:in meines Vertrau-

ens um ein Gespräch. 

Ich bitte jemanden um ein Feedback, 

dessen Perspektive ich akzeptiere, auch 

wenn sie kritisch ist. 

Ich bin mir grundsätzlich bewusst, wel-

chen wichtigen Beitrag ich im Team leis-

te. 

Ich möchte durch das Feedback die 

Möglichkeit bekommen, eine für mich 

unsichere Situation zu klären. 

 

Sie arbeiten im Team von haupt– und ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden an der Umsetzung eines gemeinsamen Pro-

jekts. Sie arbeiten zeitweise oder dauerhaft zusammen.  

Sie begegnen sich auf Augenhöhe, respektvoll und wert-

schätzend. Sie möchten sich in Bezug auf eine bestimmte 

Situation besser einschätzen. 

Ziel:  

 

Ich möchte mich weiterentwickeln. Ein Feedback ist immer ein Chance. 

Ich nehme mir Zeit, das Gehörte für mich zu analysieren: In welchen Punkten möchte ich mich 

weiter-entwickeln . In welchen Punkten bin ich mit mir zufrieden? 

Ich höre meiner Feedbackge-

ber:in aufmerksam zu. 

Ich bin neugierig auf die Sicht 

des Anderen. 

Ich frage, wenn mir etwas unklar 

ist. 

Ich fasse das Gehörte in meinen 

Worten zusammen. 

Ich rechtfertige mich nicht. 

Ich bin dankbar für das Feed-

back. 
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